
Fit für die neue 
Datenschutz-Grundverordnung.
sendhybrid, der österreichische Pionier im sicheren elektronischen Dokumenten-
versand und der Dokumentenverarbeitung, baut seine Sicherheitsmaßnahmen im 
Hinblick auf die Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) weiter aus.
Im Zusammenhang mit der 
dualen Zustellung hat sich send-
hybrid bereits als Unterneh-
men mit Pioniergeist erfolgreich 
etabliert. Das Unternehmen führt 
monatlich mehrere Millionen 
Transaktionen durch. Darin 
inbegri� en sind die Übermitt-
lung elektronischer Zustellstü-
cke ebenso wie die Verarbeitung 
von digitalen Signaturen. Die 
dabei entstehenden Daten sind 
hochsensibel und müssen mit 
der entsprechenden Sorgfalt be-
handelt werden. Von Anfang an 

setzt das Unternehmen daher auf 
hohe Standards in den Bereichen 
Datensicherheit, Datenschutz und 
Datenverfügbarkeit.

sendhybrid ist bereit für die 
DSGVO

Ab 25.5.2018 kommt die neue 
Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) zur Anwendung. Bei 
der EU-weiten Verordnung steht 
der Schutz persönlicher Daten 

die zu Dienstleistungszwecken 
verarbeitet werden im Mittel-
punkt. sendhybrid ist auf diese 
Neuerungen bestens vorbereitet 
und sorgt neben dem techni-
schen auch für einen organisato-
risch abgesicherten Datenzugri� .
Konkrete Maßnahmen zur Um-
setzung der Richtline waren unter 
anderem Pseudonymisierung von 
Personendaten, die Einführung 
von Closed-Loop Prozessen sowie 
Datenverschlüsselung. Um die 
Wirksamkeit der Maßnahmen zur 
Zutritts-, Zugangs- und Zugri� s-

kontrolle sicher zu stellen, lässt 
sendhybrid regelmäßig externe 
Sicherheits-Audits und Penetra-
tion-Tests durchführen.

Das Erkennen und Abwehren 
von Schadsoftware ist für send-
hybrid ein ebenso großes Anlie-
gen. „Da wir externe Dokumente 
annehmen, verarbeiten und über-
mitteln, müssen wir zu unserem 
eigenen, aber auch dem Schutz 
unserer Kunden sicherstellen 

können, dass Daten frei von 
Viren und Trojanern sind“, 
erläutert DI Peter Danner, 
Co-Founder und Geschäftsführer 
des Unternehmens.

Flexibler Schutz vor Viren und 
Trojanern

sendhybrid vertraut beim � e-
ma Datensicherheit auf die 
Expertise der Wiener Firma
IKARUS Security Software.
Die IKARUS scan.engine ist
eine der weltweit besten Scan

Engines zur erweiterten In-
haltsanalyse. Sie � ndet, extra-
hiert, analysiert und eliminiert 
Schädlinge, Schwachstellen und
Exploits mit hochentwickelten, 
leistungsstarken Scan-Technolo-
gie. „Zukünftig wird die IKA-
RUS Software bei allen send-
hybrid Lösungen die das Über-
nehmen und Verteilen von sensib-
len Daten zum Inhalt haben zum 
Einsatz kommen“, erklärt Danner 
weiter.

Höchste Datenverfügbarkeit im 
hochsicheren Rechenzentrum

Sicherheit aber auch die Ver-
fügbarkeit von Daten stehen im 
Mittelpunkt einer weiteren lang-
jährigen sendhybrid Partnerschaft. 
„Wir wickeln die Datenhaltung 
für alle sendhybrid-Services ab 
und freuen uns, dass wir über 
die Jahre das rasante Wachstum 
des Unternehmens begleiten 
konnten.“ sagt Ulfried Paier, Ge-
schäftsführer des Rai� eisen Re-
chenzentrums. Neben der sicheren 
Datenhaltung gewährleistet das 
RRZ in Raaba bei Graz maximale 
Verfügbarkeit. Durch die mehr-
fach-redundante Infrastruktur ist 
auch gewährleistet, dass die Daten 
jederzeit vor Zerstörung und Ver-
lust geschützt sind, zudem sind 
alle Leistungen nach dem interna-
tionalen Sicherheitsstandard ISO/
IEC 27001 und zahlreichen weite-
ren ISO Standards zerti� ziert.

Sichere Duale Zustellung, digi-
tale Unterschrift und Dokumen-
tenverarbeitung

Alle sendhybrid Lösungen gehen 
mit der neuen Datenschutzgrund-
verordnung konform. Durch das 
Transaktionskostenmodell sind 
die Services auch für kleinere und 
mittlere Betriebe interessant.  
Weitere Informationen erhalten 
Sie auf www.sendhybrid.com
oder per E-Mail an 
info@sendhybrid.com.
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Göstinger Str. 213
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